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Liebe Veltemer
Packen wir es an! ...war der letzte 
Satz im Domino 2/08 von unserem 
neuen Präsi.

Packen wir es an! ...sagten sich auch 
zehn motivierte Aktive, welche nach 
zwei Jahren Pause wieder Gymnastik 
Kleinfeld turnen wollten.

Packen wir es an! ...machte sich 
auch das neuformierte Leiterteam der 
Gymnastik zum Ziel.

Packen wir es an! ...denn die Zeit 
war kurz und knapp. Dies erforderte 
Topeinsätze von allen.

Packen wir es an! ...und es wurde 
ein toller Erfolg, dank dem grossen 
Einsatz der GymnastikerInnen und 
dem Leiterteam.

Nun haben wir es angepackt und die 
Gymnastik im TVV ist auf bestem Weg, 
sich wieder ein paar Jahre zu behaup-
ten und Freude zu bereiten.

Darüber freue ich mich riesig! 
 
Die Wiederkehrende 
Bea Altorfer

August Fr 29.08. Aktive Dreikampfmeisterschaft Deutweg

September Do 04.09. Veteranen Zusammenkunft Rest. Central

Sa 06.09. Meitliriege / Jugi Turn-, Spiel- und Stafettentag Deutweg

So 07.09. Aktive Turn-, Spiel- und Stafettentag Deutweg

So 14.09. FR Frauensporttag Marthalen

Sa/So 20./21.09. Aktive Turnfahrt Yverdon

So 21.09. Aktive Schweizermeisterschaft Gym zu Zweit Yverdon

Sa - So 27.09. - 19.10. Alle Herbstferien

Oktober Do 02.10. Veteranen Zusammenkunft Rest. Sternen

Mi 08.10. MR Jassen / Kegeln Rest. Bahnhof, Henggart

So – Fr 12.10. – 17.10. Meitliriege Meitliriegen-Lager Frutingen

Di 21.10. FR Besichtigung Thurella Egnach

November Do 06.11. Veteranen Zusammenkunft Rest. Friedtal

Sa 22.11. Musikverein Abendunterhaltung Musikverein KGH Veltheim

Dezember Mi 03.12. MR Schlussturnen Turnhalle Feld

Do 04.12. Veteranen Zusammenkunft Rest. Lindhof

Di 09.12. Aktive Schlussturnen

Do 11.12. FR Letzter Turnabend

Titelbilder:
Jubiläuumsausfahrt Frauenriege ins Hexenhaus
Frauen- und Männerriege am KTF Herisau im Einsatz
TVV Aktive an der RMS Weisslingen im Einsatz 
Hexenflug-Turnstunde beim KITU

Termine Mitte August – Mitte Dezember 2008
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Eigentlich wurden meine Befürchtungen wahr: Am 
Freitagabend setzte zu früh Regen ein und am Sams-
tag und Sonntag herrschte Badiwetter. Zudem mach-
ten uns die Neftenbacher Dorfet und verschiedene 
andere Anlässe Konkurrenz. Und trotzdem darf ich 
einmal mehr von einer erfolgreich verlaufenen Dorfet 
berichten.

Wir dürfen sehr zufrieden sein. Den Zeltaufbau be-
wältigen unsere Senioren fast schon spielend in im-
mer kürzerer Zeit. Nach pünktlichem Festbeginn am 
Freitag um 18 Uhr, war unser Zelt über die ganzen drei 
Tage fast immer gut besucht. Ein schwacher Samsta-
gnachmittag ist die Regel, Veltheim ist zu stadtnah.

Unser bewährtes Konzept: sauber zubereitete und 
grosszügige Portionen Raclette, super Spezialwürste 
und guter Service, brachten viele Komplimente. Die 
gute Musik bescherte uns Gäste, wenn andere Ver-
eine fast keine hatten. Die Veltheimer Dorfet hat ihre 
Grenzen. Jeder Verein hat seine eigenen Besucher, 
auswärtige sind dünn gesät. Nicht zu unterschätzen 
sind aber die Fans, welche ihre Musik am Anlass be-
suchen. Auch an den jungen Appenzellern am Früh-
schoppen hatten viele ihre helle Freude.

Schade nur, dass nicht mehr Ehrenmitglieder, aber 
auch Sponsoren und Inserenten die Gelegenheit zum 
Gratisapéro und friedlichen Gesprächen am Sonntag-
morgen nutzten.

Gut eingespielt hat sich die Zusammenarbeit zwischen 
alt und jung. Auch die jüngsten haben hervorragend 
gearbeitet. Ein grosses Kompliment und Dankeschön! 
Da wir diesmal kein Turnfestproblem hatten, durften 
sich viele Gäste an unseren jungen Helfern erfreuen.

Nach drei erfolgreichen Tagen folgte am Sonntaga-
bend der Zeltabbau. Dank vielen Routiniers schon fast 
ein Kinderspiel. Zum ehrlich verdienten Schlummer-
trunk und ersten Schlusskommentaren trafen sich die 
müden Kämpfer und Kämpferinnen im Restaurant 
Sternen.

Veltheimer Dorfet 2008 

Nicht versäumen möchte ich, für die grosszügigen 
Spenden zu danken: Unseren Ehrenmitgliedern Bru-
no Bachmann und Bruno Berto, Anita und Ruedi Sigg, 
sowie Frau Heidi Meli vom Restaurant Sternen.

Folgende Sponsoren halfen uns, die Unkosten zu 
verringern:

Christian Walther, Kaminfeger 
Druckerei Walter Schwengeler 
Radio-Fernsehen Aebersold und Baumann 
Bodenbeläge Büchel AG, Wülflingen 
Gartenbau Theiler, Wiesendangen 
Elektro-Kunz, Schützenstrasse 
Sanitäre Anlagen Markus Steimer 
Innenausbau Ita AG 
WM Fensterbau W. Müller 
MM Schreinerei B. Müller 
Rest. National, Herr R. Bosshard

Und nun noch mein Wunsch für die Zukunft: Um 
die Ältesten zu ersetzen, braucht es Nachwuchs! Vor 
allem zum Auf- und Abbauen des Zeltes, sowie im 
Bereich „Küchenchef“. Mehr Ablösung tut Not, wir 
werden alle nicht jünger!

 

Text:
Trudy Künzler





N E W S 

vom Ressort Öffentlichkeitsarbeit

Seit Anfang August hat unsere Home-
page www.tvveltheim.ch ein neues Er-
scheinungsbild. Nebst neuem Layout 
und neuer Menüführung, sind als we-
sentliche Anpassungen die zusätzlichen 
Funktionalitäten in der Rubrik Termine 
zu erwähnen. Neu können bei den Ter-
minen die zugehörigen Dokumente, wie 
zum Beispiel Einladung, Aufgebot oder 
Rangliste angehängt werden. Wer somit 
künftig zu einem bestimmten Anlass ge-
nauere Infos oder die Fotos sucht, findet 
dies über den Termin.

Auf den Riegen-Seiten sind neu die Kon-
takt-Personen aufgeführt. Sämtliche In-
halte inklusive Dokumente können nun 
ohne Passwort gelesen werden.

Für das Erfassen und die Richtigkeit der 
Informationen, die eine einzelne Riege 
betreffen, sind die Riegenverantwort-
lichen zuständig. Die Verantwortung für 
die übrigen Inhalte liegt beim Ressort 
Öffentlichkeitsarbeit.

Aus Platzgründen mussten in dieser 
Ausgabe leider einige Beiträge gekürzt 
werden.

Die Original-Fassungen aller Berichte 
können auf unserer Homepage gelesen 
werden.

Bei Redaktionsschluss waren von eini-
gen Wettkämpfen die Startzeiten noch 
nicht bekannt. Diese werden sobald 
vorhanden ebenfalls auf der Homepage 
veröffentlicht.

V o r s c h a u
Turn-, Spiel- und Stafettentag

Die TV Veltheim Aktiven turnen 
am Sonntag, 7. September auf 
der Sportanlage Deutweg in 
Winterthur wie folgt:

Turnerinnen:
08.50 Uhr Weitsprung
10.06 Uhr 80m-Lauf
11.48 Uhr Schleuderball
12.44 Uhr Hochsprung
13.38 Uhr Kugelstossen
14.45 Uhr 4x100m
16.45 Uhr Pendelstafette

Turner:
08.22 Uhr 100m-Lauf
09.28 Uhr Hochsprung
10.40 Uhr Speer
11.41 Uhr Kugelstossen
13.06 Uhr Weitsprung
ab 14.15 Uhr 4x100m

Schweizer Meisterschaften 
Gymnastik in Yverdon

Am Sonntag, 21. September, 
11.00 Uhr sind Melita und 
Margarita Lajqi an den Schweizer 
Meisterschaften in der Kategorie 
Gymnastik zu Zweit am Start. Die 
Finaldurchgänge beginnen um 
16.00 Uhr. Die Zwillinge freuen sich 
auf zahlreiche Fans.

E i n f ü h r u n g 
F a u s t b a l l 
 
Die beiden Faustballer Walter Honeg-
ger und Fabian Kuenzle der Männer-
riege laden dich zu einer Faustball-Ein-
führung ein.

Die Lektion findet im Rahmen 
des ordentlichen Trainings der 
Männerriege statt.

Zielpublikum 
Alle Männer, welche den 
Faustballsport kennenlernen möchten.

Themen Regeln, Technik, Spiel

Datum Mittwoch, 24.09.2008

Zeit 20.00 – 22.00

Ort Turnhalle Schulhaus Feld, 
               Winterthur, Halle West

Programm    20.00 – 20.30 Einlaufen

 20.30 – 21.45 Einführung  
     Faustball

Für Fragen wende dich bitte an Ueli 
Trümpi, Tel. 079 667 44 37.

Wir freuen uns auf deine Teilnahme!

JUKO-NEWS

Seit den letzten JUKO-News hat sich 
etwas getan. Mädchenriege und Jugi 
haben einige Wettkämpfe besucht und 
bereiten sich für den Letzten, den Turn-, 
Spiel- und Stafettentag vor. MUKI und 
KITU haben erfolgreich an der Dorfet 
mitgewirkt. Ihr Fischfangspiel wurde 
am Samstag von 345 Kindern und am 
Sonntag von rund 420 Kindern besucht. 
Für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gab es ein kleines Präsent. Über die vie-
len Besucher haben sich die Leiterinnen, 
Anita Gurtner und Doris Zehnder sehr 
gefreut. Ebenso über die Mithilfe von 
verschiedenen Eltern, so dass alles rei-
bungslos geklappt hat.

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
befindet sich die Jugi im Lager in Lang-
nau im Emmental. Eine Woche Sport, 
Spiel und Spass steht auf dem Pro-
gramm. Sechs Leiter und zum ersten 
Mal eine hauseigene Küchencrew, sor-
gen dafür, dass es den Jungs nicht lang-
weilig wird und sie auch nicht Hunger 
leiden müssen.

Auch das Lager der Mädchen, welches 
in den Herbstferien stattfindet, nimmt 
langsam Formen an. Die Verantwort-
lichen sind am Planen und Organisieren.

Für die JUKO: Thomi Fischer

News aus der Handballriege

Nach ein paar Fussballtrainings hat 
die Spielgemeinschaft Athletic 57 / TV 
Veltheim Mitte Mai das Handballtrai-
ning wieder aufgenommen. Dank zwei 
neuen Spielern von Athletic 57 sowie 
zwei Veltheimer Junioren war der Trai-
ningsbesuch sehr gut. Ein Trainingsspiel 
gegen Pfadi 3 zeigte deutlich, wo das 
Verbesserungspotenzial liegt. Bis zum 
Meisterschaftsstart Mitte September 
bleibt zum Glück noch Zeit. Die Resul-
tate und Spieldaten können unter http://
ost.handball.ch/HRVOST_Spielplan.asp?
Saison=2008&Gruppe=4034&Team=13
018&Menu=1 angeschaut werden.

Die U19-Junioren nahmen an einem Tur-
nier in München teil und belegten den 
ausgezeichneten 2. Platz. Herzliche Gra-
tulation.

Die Grossraumhalle Steinacher steht lei-
der nach den Sommerferien nicht mehr 
zur Verfügung, da der TV Veltheim keine 
Aktivmannschaft mehr stellt und somit 
kein Anrecht auf eine Grossraumhalle 
hat. Die Eulachhallen sind am Abend 
immer besetzt, sodass es momentan be-
züglich Alternativen eher schlecht aus-
sieht.

Text: Martin Hager

 

Text:
Karin Bührer Furter





F r a u e n r i e g e 
V e l t h e i m

Jubiläumsfahrt 75 Jahre 

Was passiert, wenn sich am Sonntagmorgen, 15. Juni 
2008 um 8.00 Uhr eine muntere Schar Frauen vor dem 
Kirchgemeindehaus trifft?

Richtig!! Wir fahren ins Emmental, anlässlich unseres 
Frauenriegen-Jubiläums.

Unsere Präsidentin konnte 41 Frauen begrüssen, da-
runter auch viele Passivmitglieder, die selber als ehe-
malige Aktivturnerinnen einige dieser 75 Jahre mit-
erlebt haben. Mit einem komfortablen Car und dem 
Chauffeur Roger Kopf aus Weisslingen fuhren wir 
pünktlich los.

Während der gut einstündigen Fahrt bis zum Znü-
nihalt blickte die Präsidentin Trudy Künzler noch ein-
mal auf verschiedene Stationen der Frauenriege zu-
rück. Mit einem Applaus verdankt die Frauschaft ihrer 
Präsidentin den von ihr offerierten Kafi mit Gipfeli 
beim späteren Znünihalt im Koller Huus in Schenkon 
LU. Trudy, ein ganz herzliches Dankeschön!

 

Text:
Therese Burren

Das Koller Huus ist bekannt für seinen wunderschö-
nen Rosengarten. Leider fegte in der vorherigen Wo-
che ein gewaltiger Hagelzug durch diese Gegend und 
zerstörte den mit viel Liebe fürs Detail angelegten 
Garten. Schade! Dafür haben sich einige in der da-
zugehörigen Boutique mit kleinen Andenken einge-
deckt. Die mit viel Liebe und Kreativität präsentierten 
Sachen rund um Rosen, Rosen und nochmals Rosen 
lockten einigen das Portemonnaie aus der Tasche. 

Nach der Weiterfahrt genossen wir das Mittagessen 
in einem Häxehuus im Emmental. Ja wirklich, es gibt 
tatsächlich Hexen. Zur Begrüssung standen einige Be-
senhexen Spalier. Eine wahrlich nicht zu übersehende 
Riesenspinne in ihrem Netz hängt über dem Vorplatz. 
Ein schwarzer Hexenkater über der Treppe begleitet 
uns in die Gaststube. Und hier ist noch nicht genug 
gehext. Im Restaurant hängen ebenfalls Spinnen in 
den Netzen, gfürchige Kürbisse liegen auf den Tischen 
und natürlich stehen, hängen oder liegen überall He-
xen, Hexen, Hexen. Im Sääli nebenan glücklicherweise 
dann nur noch kleinere Hexchen und dazu Clowns in 
verschiedenen Grössen. Ich möchte ja niemanden be-
leidigen, aber mich dünkte es, die Chefin des Hauses 
hatte punkto Aussehen eine gewisse Ähnlichkeit mit 
den Figuren. 

Wie es sich fürs Emmental gehört, wurde eine Berner-
platte aufgetischt und zum Dessert natürlich eine 
obligate Merängge. Die Einen bestellten dazu einen 
Häxebrunz (Häxekafi). Die Wirtin überraschte uns als 
Märitfroueli in einem Sketch. Wir mussten sehr gut 
zuhören, denn dieses Bärndütsche Gschichtli enthielt 
einige uns doch unbekannte Ausdrücke. Wer weiss 
schon was karisieren heisst? 

Anschliessend führte unsere Reise weiter mit Ross 
und Wagen. Wir verteilten uns auf die vier bereitste-
henden Habertraktoren. Gut geschützt vor dem Re-
gen, mit Dach und Wolldecken, führten uns unsere 
Kutscher nach Summiswald. Wir trotzten dem miesen 
Wetter mit viel Gelächter, Gesang, Witzen etc. was 
auch unseren Kutscher zum Lächeln veranlasste. Tru-
dy wie hast du gesagt? Wenn böse Weiber…!

Mit dem Car fuhren wir wieder Richtung Winterthur. 
In Seengen am Hallwilersee gab’s nochmals einen 
Kaffee-Halt. Gegen 19.30 Uhr waren wir wieder gut 
in Veltheim angekommen. An dieser Stelle danke ich 
Trudy ganz herzlich für die Organisation dieser Jubilä-
umsfahrt und den gespendeten Znüni im Koller Huus. 
Es war ein toller Tag mit euch allen!



Erfolgreiche Neuauflauge der Gymnastik
Über Jahre gehörte die Vereins-Gymnastik, sowohl in der 
damaligen Aktiv- als auch in der Damenriege, zu den ge-
setzten Wettkampfdisziplinen. Der TV Veltheim war einst 
Kantonal- und Verbandsmeister. Die Anzahl Gymnastiker 
wurde immer spärlicher und schliesslich musste die Disziplin 
aus dem Wettkampfprogramm gestrichen werden.

Nach zweijähriger Pause kam es in diesem Jahr zur Gymna-
stik-Neuauflage. Vier Bisherige und sechs Gymnastik-Neu-
linge starteten nach der Abendunterhaltung mit dem Ein-
studieren des Programms. Die Vorführung von 2005 diente 
als Grundlage, wobei der dritte Teil zu neuer Musik frisch 
zusammengestellt wurde.

Unter der Leitung von Yvonne Dünki, Bea Altorfer und Ka-
rin Bührer Furter mussten die sieben Turnerinnen und drei 
Turner innert vier Monaten intensiv arbeiten. Immer wieder 
hiess es: „und noch einmal von vorne…“. 

Zwei Wochen vor dem ersten Wettkampf erfolgte die Ge-
neralprobe mit Wertungsrichter und im Wettkampftenue. 
Das Feedback der Wertungsrichterin Yvonne Schüpbach 
bestätigte, dass die Gruppe bestens vorbereitet ist.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge packte 
ich meine Koffer und verreiste Richtung Frankreich. Als 
ehemalige Vollblutgymnastikerin wäre ich doch gerne am 
Wettkampf dabei gewesen! Im Wissen, dass das Team 
durch Yvonne und Bea ausgezeichnet vorbereitet und be-
treut wird, konnte ich jedoch getrost verreisen und auf das 
SMS mit der Note warten.

An den Regionalmeisterschaften in Weisslingen erturnte 
sich die Truppe, trotz nasser Wiese, mit der Note 8.81 den 
4. Rang. In Herisau benoteten die Wertungsrichter die Vor-
führung mit ausgezeichneten 8.89 Punkten. Herzliche Gra-
tulation.

Die Arbeit mit euch hat Spass gemacht. Ich hoffe, dass ihr 
mit eurer Leistung noch mehr Turnerinnen und Turner zum 
Mitmachen in der Gymnastik motivieren könnt!

T V V  A k t i v e

 

Text:
Karin Bührer Furter

 

Text:
Vanja Spänni & Regula Pfister

Regionalmeisterschaft Weisslingen, 7. Juni 
2008
Am 7. Juni 2008 machte sich die Aktivriege des TV Veltheims auf 
nach Weisslingen. Dort angekommen, genossen die Frauen die 
Sonne und die Männer stellten die Zelte auf. Nach dem Einlaufen 
begannen wir den Wettkampf mit der Gerätekombination, bei der 
wir über die Note 8.45 sehr erfreut waren. Danach teilten wir uns 
in zwei Gruppen auf. Die Einen wagten sich ans Kugelstossen, die 
Anderen führten die Gymnastik vor. Die Kugelstösser platzierten 
sich auf dem guten 5. Rang von 47 angetretenen Vereinen. Auch 
die Gymnastik lief gut, trotz der nassen und rutschigen Wiese. 
Mit der Note 8.81 waren alle sehr zufrieden. Als nächste Diszi-
plinen standen Speerwurf und Hochsprung an. Beim Speerwurf 
lief es sehr gut und mit dem 2. Schlussrang verpassten wir nur 
knapp den Regionalmeistertitel. Die Hochsprungleistungen waren 
durchzogen, was aber sicher auch auf die Hochsprunganlagen 
zurückzuführen war. Trotzdem erreichten wir den 10. Rang von 
37 gestarteten Mannschaften. Zu den letzten Disziplinen star-
teten wir um 17. 50 Uhr. Beim Weitwurf konnten wir überzeugen 
und uns den 2. Rang ergattern. Die Weitspringer waren weniger 
erfolgreich. Vielleicht hatte der Eine oder Andere schon das EM-
Eröffnungsspiel im Kopf.

Nachher begaben wir uns gemeinsam ins Festzelt um das Abend-
essen einzunehmen und die Schweizer Nationalmannschaft zu 
unterstützen. Es wurde ein langer und lustiger Abend und viele 
neue Bekanntschaften wurden geschlossen. Ob im Festzelt, den 
aufgestellten Whirlpools oder in der Bar, der Abend war sehr ge-
lungen.

Den Sonntag verbrachten wir gemütlich und mit anfeuern der 
anderen Vereine. Fast alle blieben bis zur Rangverkündigung, wel-
che für uns nicht schlecht ausfiel. Für den Heimweg drängten wir 
uns in den vollgestopften Bus und Zug.

Wieder einmal durften wir einen tollen Wettkampf erleben. Wir 
bedanken uns bei allen Fans für ihr Kommen!

Resultate der Regionalmeisterschaft:
Gerätekombination:  Note 8.45 (16. / 25)

Gymnastik: Note 8.81 (4. / 16)

Kugelstossen: Note 8.99 (5. / 47)

Speerwurf: Note 8.07 (2. / 17)

Hochsprung: Note 8.12 (10. / 35)

Weitwurf: Note 9.07 (2. / 26)

Weitsprung: Note 7.66 (17. / 43)



F r a u e n -  u n d 
M ä n n e r r i e g e
Appenzeller Kantonalturnfest 2008 in Herisau

 

Text:
Maxi Quattländer Betscha

Auch in diesem Jahr entschlossen sich Männer und Frauen 
gemeinsam ein Turnfest zu bestreiten, und zwar das Kan-
tonalturnfest in Herisau.

Am Samstag, 28. Juni 2008 trafen sich um 7.50 Uhr 11 
Frauenrieglerinnen und 12 Männerriegler an der Milchram-
pe, bereit, alles zu geben. Der überreichte Schoggiglücks-
käfer sollte dieses noch unterstreichen.

Also dann auf in den Kampf, der schon damit begann, 
dass man uns im Zugabteil die reservierten Plätze streitig 
machte. Der nächste Kampf war der mit den Turnhosen 
der Frauen. Nachdem der Wetterbericht ja eher zu hohen 
Temperaturen tendierte, beschlossen wir, unsere Innenfut-
ter aus den Hosen zu trennen. Das war auch kein Problem 
für diejenigen, die die Hosen nicht anhatten. Bei Marlies 
musste man aber das Fell im Stehen abziehen, da sie schon 
wettkampfmässig bekleidet war. Sie hat die Tortur über-
lebt, zur Freude der Mitreisenden.

In Herisau angekommen, erwartete uns eine sehr gut ange-
legte Wettkampfanlage, welche wir auch sofort in Beschlag 
nahmen. Fredi und Roger bereiteten uns bestens auf den 
ersten Wettkampf vor, so dass wir voller Elan starten konn-
ten. Beim Fit und Fun konnten wir mit unseren Leistungen 
zufrieden sein. Insbesondere wenn man bedenkt, dass wir 
innert Kürze vier neue Spiele lernen mussten und, dass 
noch kurzfristig Männer aus der Männerriege eingesprun-
gen sind.

Zur gleichen Zeit absolvierten unsere Leichtathleten, zwei 
Männer und fünf Frauen, die Disziplinen Schleuderball und 
Kugelstossen, und das recht erfolgreich.

Leider hatten wir danach eine grosse Pause, welche un-
seren ganzen Elan bei der Hitze zum Schmelzen brachte. 
So mussten wir uns für den zweiten Wettkampfteil, den 
Fachtest Allround, nochmals richtig aufraffen. Aber auch 

das haben wir gemeistert, 
mit allen Ecken und Kan-
ten.

Zum Schluss möchte ich 
ganz besonders betonen, 
dass der Zusammenhalt und 
die Kameradschaft phanta-
stisch waren, wenn auch 
die Endergebnisse nicht so 
glücklich ausgefallen sind. 
Das hat aber der Stimmung 
und der Freude über das 
Fest bis zur Heimfahrt nach 
Winterthur keinen Abbruch 
getan. Im Gegenteil, trotz 
Müdigkeit wurde sowohl am Bahnhof Herisau als auch im 
Zug immer noch weitergeblödelt.

In Winterthur angekommen stürzten sich die Einen noch 
in das Getümmel des Albanifestes die Anderen wollten nur 
noch ins Bett. 

Ein Dankeschön an Ueli und alle Helfer, die es möglich ge-
macht haben, dass wir am Kantonalen Turnfest in Herisau 
teilnehmen konnten.



Mädchenriege Veltheim 
Jugendsporttag 2008 in Ossingen

 

Jugendriege Veltheim 
Jugendsporttag 2008 in Dinhard

 
Mit 28 Mädchen von gross bis klein reiste die Mäd-
chenriege nach Ossingen. Da die Zeit etwas knapp 
bemessen war, startete das Einlaufen kurz nach der 
Ankunft. Als erstes stand der Fitnessparcours auf dem 
Programm. Da die Wiese noch etwas feucht war, 
rutschte die Eine oder Andere aus, doch dies liess nie-
mandem den Elan rauben. Im Verlauf des Vormittags 
durchliefen alle die verschiedenen Geräte-, Leichtath-
letik- und Fitnessdisziplinen. Beim Stufenbarren be-
eindruckten die Mädchen nicht nur die Kampfrichter, 
sondern auch Kinder aus anderen Riegen. Es kamen 
Sätze wie: “Schau mal da turnt Veltheim, die sind alle 
so gut. Ich möchte das auch so gut können!“ Dies 
machte uns Leiter sehr stolz. Die tiefste Stufenbarren-
note war dann auch noch ein gutes 9.3!

Der Nachmittag war für die Spiele reserviert. Da diese 
im letzten Jahr abgesagt wurden, waren die Kinder 
das erste Mal beim Zentralkorbball, Linienball und 
Ringschnappball im Einsatz. Es fehlte uns noch etwas 
an Routine, und so stand der Spass im Vordergrund. 
Trotz Regen konnten vor allem die älteren Mädchen 
einige Spiele gewinnen. Nicht zu vergessen ist die 
Pendelstafette, wo nochmals jedes Kind zeigen konn-
te wie schnell es ist. Die Leiter spornten die Kinder 
beim Rennen an, sodass sich mancher Kampfrichter 
die Ohren zu halten musste. 

Infolge des zum Teil regnerischen Wetters wurde das 
ganze Programm vorverschoben, sodass die Rangver-
kündigung schon um 16.30 Uhr stattfand. Und sie-
he da, auch dieses Jahr schaffte es eine Turnerin aufs 
Treppchen. Seline Denzler errang in der Kat. D den 3. 
Rang. Gratulation.

Gesamthaft war es wieder ein geglückter Anlass, 
denn 2/3 aller Mädchen erhielten eine Auszeichnung. 
Zudem erzielten die ältesten und die mittleren Mäd-
chen in der Stafette je den zweiten Rang, obschon 
jeweils Kinder der tieferen Kategorie mitrannten! Aus 
Sicht der Leiter ist es immer schön zu sehen, mit wie 
viel Engagement und Freude die Kinder beim Wett-
kampf agieren.

Früh, sehr früh, ja eigentlich viel zu früh, nämlich um 
06:00 Uhr besammelte sich die Jugi am Bahnhof Win-
terthur. Und unglaublicherweise ohne Verspätungen 
auf Seiten der Jungs! Kurz darauf traten wir die Reise 
per Zug nach Dinhard an. Der Grund für die frühe 
Treffpunktzeit war, dass der spätere Zug zu knapp vor 
Wettkampfbeginn angekommen wäre. Dafür stan-
den wir jetzt viel zu früh auf dem Wettkampfplatz. 
Doch wie üblich hatte das Leiterteam alles geplant 
und gönnte den Jungs einen „chräftige z’Morge“ be-
stehend aus Orangen-Jus, Schoko-Drink und Brot mit 
Konfitüre. 

Das nachfolgende Einlaufen mit Nino machte alle 
wieder fit und warm für den Wettkampf, der schon 
bald beginnen sollte… Und tatsächlich, das kleine 
Frühstück hatte alle geweckt und volle Wirkung ge-
zeigt! Mit konstanten Leistungen kämpften sich die 
Jungs durch die gewählten Disziplinen. Enttäuschte 
Gesichter gab es nur bei den wenigen, die meinten 
Disziplinen machen zu müssen, die sie glaubten nicht 
gewählt zu haben.

Am Nachmittag waren die Fitnessdisziplinen und vor 
allem die Spiele angesagt. Auch das seit dem frühen 
Morgen wechselhafte Wetter, entschied sich endlich 
für eine Seite… Leider für die Unerwünschte. Doch 
auch der Regen hielt die Buben nicht auf und sie sicher-
ten sich zwei PLATZSIEGE bei den Spielen.  Das waren 
nicht die einzigen guten Resultate! An der Rangver-
kündigung stellte sich heraus, dass die Jugi Veltheim 
sehr gute Stafettenläufer besitzt. Sie belegten den 1. 
Rang in der Kategorie A. Bei den Einzelwettkämpfen 
streiften einige knapp das Podest. Neben den zwei 
Platzsiegen, und dem 1. Rang in der Stafette, konn-
ten wir uns auch über viele Auszeichnungen freuen. 
Auch zeigte sich einmal mehr, dass gute Stimmung 
am Wettkampf zu unseren Stärken zählt.

 

Text:
Janine Quattländer

 

Text:
Giacomo Pescatore



Mädchenriege Veltheim 
Jugend-Einzelturntag in Oberwin-
terthur

 Obwohl auch am dritten Wettkampf dieses Jahres 
Regen angesagt war, fuhren wir mit den Velos nach 
Oberwinterthur. Das Einlaufen von Corinne war kaum 
mehr nötig, denn viele Mädchen waren von der an-
strengenden Velofahrt die Rychenbergstrasse hinauf 
schon recht ausser Puste.

Im Verlauf des Morgens mussten die grossen Mäd-
chen, Jahrgang 97 und älter, sechs Disziplinen und 
die jüngeren Mädchen vier Disziplinen absolvieren. 
Im Grossen und Ganzen waren die Kinder mit ihren 
Leistungen zufrieden. Aber ab und zu musste eine 
Leiterin erklären, dass am Einzelturntag strenger ge-
wertet wird als am Jugendsporttag. 

Nach dem Mittagessen zog es uns in die Badi Gei-
selweid. Als erstes erkundeten wir die neue Aussen-
anlage mit Rutschbahn und Naturbecken. Aber auch 
der Sprungturm war ein Highlight für alle. Natürlich 
wurde die traditionelle Vältämer Rutschbahnschlange 
auch dieses Jahr wieder gemacht. 

Pünktlich zu den freien Vorführungen waren wir zu-
rück auf dem Wettkampfgelände. Denn auch dieses 
Jahr durften zwei Mädchen aus unserer Riege ihre 
Übung zeigen. Anschliessend fand die Rangverkün-
digung statt. Alle bis zum 10. Platz durften nach vor-
ne um ihre Auszeichnung abzuholen. Bei unseren 
Jüngsten standen fast alle vorne, was uns Leiter sehr 
stolz machte. Schön war auch, dass die Jugi spontan 
mit ihrem Fahnen nach vorne trat und die Knaben uns 
lautstark unterstützten beim Hopp Vältä rufen!

Insgesamt war es wieder ein gelungener und erfolg-
reicher Anlass. 14 der 19 gestarteten Mädchen durf-
ten eine Auszeichnung entgegennehmen.

K i n d e r t u r n e n 
Schlussfeier vom 7. Juli 2008

 Unter dem Motto Hexenflug-Turnstunde trafen 
wir uns am letzten Montag vor den Sommerferien. 

Zwanzig kleine Hexen flogen mit ihrem 
Besen und ihren Eltern in die Turnhal-
le. Sie mussten sich bei der Hexenprü-
fung bewähren. Die Prüfung bestand 
aus verschiedenen Posten wie Hexen-
flug, Kräutergarten, Baumstamm rut-
schen, Wunschkugel werfen etc. Ein 

emsiges Turnen, Schwatzen und Lachen war zu 
vernehmen. Es machte Spass die Kinder und Eltern 
zu beobachten.

Am Schluss versammelten wir uns um die Hexen-
suppe. Was da alles hinein geschmissen wurde! 
Schneckenschleim, Krokodilaugen, Ohrenschmalz, 
Stinksocken, Würmer, Schnuderpilz, Pouletkno-
chen, Heugümper, Tinte, Blut, Rattenschwänze 
und vieles mehr. Iiigitt.. Iiigitt…

Die Prüfung haben natürlich alle Hexen bestanden. 
Nun galt es Abschied zu nehmen. Sieben Kinder 
durfte ich aus dem KITU entlassen in der Hoffnung, 
dass sie in die Mädchenriege übertreten werden. 
Ich zauberte aus der Hexensuppe für jedes einen 
Augenspringball hervor und überreichte ihn den 
diplomierten Hexen. Alle bekamen noch einen He-
xenbleistift.

Nach langem hin und her, auf und ab konnte noch 
das Schlussfoto gemacht werden. Dann wurden 

alle Kinder in die wohlverdienten Sommerferien 
entlassen.

Wieder ist ein lustiges, turnerisches und anstren-
gendes KITU-Jahr vorbei. Herzlichen Dank an Tama-
ra und alle Eltern, die mich tatkräftig unterstützt 
haben. Ich freue mich auf ein neues und span-
nendes KITU-Jahr.

 

Text:
Janine Quattländer

 

Text:
Doris Zehnder

Resultate: 
Kategorie A: 6. Petra Ramusch von 23 Teilnehmerinnen 
Kategorie B: 17. Miriam Egli von 33 Teilnehmerinnen 
Kategorie C: 7. Giovanna Dimasi, 16. Menoa Stauffer, 18. 
Michelle Zellweger, 23. Patricia Groth, 29. Alexa Ebnöther, 
30. Corina Ochsner von 64 Teilnehmerinnen 
Kategorie D: 3. Seline Denzler, 4. Svenja Kesselbacher, 
6. Esther Dällenbach, 7.  Larissa Schindler, 18. Monique 
Zellweger, 20. Sara Räss von 55 Teilnehmerinnen





T V V  A k t i v e
Erlebnisbericht vom 

Rangturnen in Russikon
 
Für die Turner des TV Veltheim hiess es an diesem Sams-
tag früh aufstehen, da der Wettkampf für sie am Morgen 
stattfand. Noch etwas müde versammelten wir uns bei der 
Milchrampe am Bahnhof.Mit Zug und Postauto starteten 
wir ins Tösstal. Das strahlende Wetter vermochte die Laune 
schon am frühen Morgen zu heben. Nach dem Einlaufen 
und der Vergabe der Startblätter begannen wir mit unserer 
ersten Disziplin, dem Hochsprung. Durch gegenseitiges 
Anspornen gelang es dreien von uns, über die Höhe von 
1.70 m zu springen. Durch diesen gelungen Start stieg die 
Motivation aller Turner und man war bereit für die darauf 
folgenden Disziplinen. Diese waren: Stangenklettern, Ku-
gelstossen, Barren, Pferd und zum Abschluss der 80 m Lauf 
auf der Rennbahn. 

Fast wie abgesprochen, erschienen direkt nach dem 80 m 
Lauf die Turnerinnen auf dem Sportgelände. Ihr Wettkampf 
wurde am Nachmittag ausgetragen. Für sie galt es, aus den 
sechs Disziplinen 80 m Lauf, Weitsprung, Barren, Kugel-
stossen, Boden und Schaukelring vier auszuwählen. Die 
Turner unterstützten sie natürlich mit viel Gebrüll – zumin-
dest beim 80 m Lauf. Unsere Läuferinnen hatten das Pech, 
dass der erste Lauf wegen „menschlichem“ Versagen nicht 
gemessen wurde. Ein zweiter Start war unumgänglich. Die 
restlichen Disziplinen verliefen zum Glück ohne Zwischen-
fälle.

Nach dem Wettkampf und der verdienten Dusche, ging es 
weiter in die Festwirtschaft und danach zur Rangverkündi-
gung in die Riethalle. Es reichte für den stolzen ersten Platz 
von Vanja Spänni bei den Junior-Turnerinnen, den zweiten 
Platz von Nicolas Pescatore bei den Turnern in der Eliteklas-
se und zum dritten Platz von Jonas Basler bei den Junior-
Turnern. Insgesamt hatten wir mit neun Auszeichnungen 
einen sehr erfolgreichen Tag. Das anschliessende Fest in der 
Riethalle, mit Tanz und Musik, rundete diesen gelungenen 
Turntag gebührend ab.

S en io ren r i ege
Wanderreise 2008
 
Am 16. Juni, einem trüben und feuchten Montag, ver-
sammelte sich eine muntere Schar von 20 älteren Herren 
in der Schalterhalle. Die Leiterin Laura Foianini hatte die 
Reise minutiös vorbereitet. Mit der SBB ging die Fahrt 
nach Wil. Dort hiess es ins schöne und elegante Toggen-
burgerbähnli umsteigen. Bereits in Nesslau mussten wir 
dieses wieder verlassen, um mit einem Doppeldecker-
Bus nach Alt St. Johann zu fahren. 

Trotz leichtem Nieselregen bestiegen wir begeistert die 
Seilbahn zur Alp Sellamatt. Die Einen bevorzugten die 
geschlossenen Kabinen, die Anderen die offenen Sessel, 
um mehr von der Natur zu haben.

Auf der Alp Sellamatt ging es schnell ins Trockene. Im 
Restaurant spendierte uns unsere Reiseleiterin Kaffee 
und Gipfeli. Nach dieser Pause brachen die wanderlu-
stigen und -fähigen Herren mit Laura auf zur Wande-
rung Richtung Iltios. Von dort aus war geplant mit dem 
Iltiosbähnchen wieder ins Tal zu fahren.

Nur 10 % der Senioren verlängerten die Pause auf der 
Alp Sellamatt um eine Stunde und fuhren nachher mit 
der Seilbahn wieder hinunter. In Alt St. Johann bestiegen 
sie den Bus. Derselbe Bus wurde dann in Unterwasser 
von den Wanderern aufgefüllt.

In Lisighaus (Wildhaus) stürmten wir das Restaurant Ho-
tel Toggenburg. Dabei stellten wir fest, dass noch einige 
Wanderer fehlten. Es waren diejenigen, welche die Ilti-
osbahn verschmäht hatten, um noch mindestens eine 
weitere Stunde auf Schusters Rappen, ins Tal zu steigen. 
Bald trafen auch diese erhitzt im Restaurant ein und 
die leckere Mahlzeit wurde serviert. Selbstverständlich 
wurde auch dafür gesorgt, dass niemand Durst haben 
musste. So wurde es auch bald recht laut und gemüt-
lich in der Gaststube. Laura liess noch neun Briefe für 
daheimgebliebene Mitglieder der Seniorenriege unter-
schreiben. 

Rechtzeitig wurden wir von unserer Reiseleiterin zur 
Weiterreise ermahnt. Der Doppeldeckerbus brachte uns 
wieder auf luftige Höhen in die Gefilde der Schwägalp. 
Dort gab es nochmals eine Pause, die teils zum Flanie-
ren und teils zum Besuch der Alpkäserei genutzt wurde.  
 
Um 16.22 Uhr quetschten wir uns, zusammen mit wei-
teren Touristen, in den 12-plätzigen Bus und lernten das 
Leben der Sardinen in der Büchse kennen. Am Bahnhof 
in Urnäsch spuckte uns diese wieder aus. Erleichtert be-
stiegen wir die Bahn, die uns nach Winterthur brachte.

 

Text:
Patrick Ruckstuhl

So ging unser diesjähriger Wanderausflug glücklich zu 
Ende. Unserer bewährten Reiseleiterin Laura danken wir 
ganz herzlich.  

Text:
Werner Hablützel





Frauenriege
Ein Tag im Frühling…

Einen wunderschönen Frühlingstag mit blühenden Wie-
sen und Apfelbäumen durfte die Frauenriege am 4. Mai 
an ihrem traditionellen Zmorgebummel erleben. Nach 
einem feinen Zmorge im Café Lienhard in Töss, allen sehr 
zu empfehlen, machte sich ein stattliches Schärlein Frauen 
auf den Weg hinauf nach Dättnau. Über Hoch-Wülflingen 
und Neuburg ging es nach Wülflingen. Riesigen Eindruck 
machte uns die endlose Schlange Love-Raiders, welche wir 
vom Waldrand aus beobachten konnten. Ein eindrücklicher 
Beweis friedlicher Solidarität!

Friedlich genossen auch wir Frauen den Schlusshock im 
Gartenrestaurant Tössrain, welcher der Einen oder Ande-
ren fast den ersten Sonnenbrand der Saison bescherte. Der 
Frühlingsmorgen hatte sich zum ersten Sommertag ent-
puppt, so wie bald jedes Mal beim Zmorgebummel in den 
letzten Jahren.

Handballer
Riegenversammlung

Am Freitag, 16. Mai 2008, begrüsste der Handballpräsident 
Martin Hager 16 stimmberechtigte Mitglieder sowie Haupt-
vereinspräsident Marc Blaser zur diesjährigen Riegenver-
sammlung.

Die Berichte von M. Hager, Präsident, C. Meyer, Spieler und 
A. Inauen, Trainer U19, wurden vorgelesen und verdankt. Es 
ist ungewiss, ob die Turnhalle Steinacker für die U19 Juni-
oren weiterhin zur Verfügung steht. M. Hager wird diesbe-
züglich mit dem Sportamt Winterthur Kontakt aufnehmen. 
Die Junioren werden in München eine Trainingslager durch-
führen.

Per 13. Mai 2008 zählten die Handballer genau 100 Mit-
glieder. Die Stimmberechtigten folgten dem Antrag der Re-
visoren und erteilten dem Kassier B. Lüber Entlastung. Das 
Budget 2008/2009 wurde einstimmig genehmigt.

Für die Saison 2008/2009 werden zwei Mannschaften gemel-
det. Dies sind zum einen die Spielgemeinschaft mit Athletic 
57 (3. Liga) und zum anderen die U19 Junioren.

Der gesamte Vorstand hat sich für ein weiteres Jahr zur Ver-
fügung gestellt und wurde von der Mehrheit gewählt.

Für die Organisation des Chlausabends konnte niemand ge-
funden werden.

Die Diskussion, wie weiter mit dem Verein, geht in die näch-
ste Runde. Es können zwei Mannschaften gemeldet wer-
den. Wichtig, die Junioren sollen gehalten und bestmöglich 
unterstützt werden.

 

Text:
Trudy Künzler

 

Für die Männerriege:
Hans Kölliker, Obmann

 

Text:
Sändy Fischer

Gratulationen
Der TVV wünscht allen Geburtstagskindern alles Gute, 
viel Glück, gute Gesundheit und einen schönen Festtag 
im Kreise ihrer Lieben. 98. Geburtstag, Max Trachsler, 
28. November. 95. Geburtstag, Max Schmid (Ehren-
mitglied), 16. Oktober. 94. Geburtstag, Alice Mamie, 
1. September. 87. Geburtstag, Hans Stäbler, 18. Ok-
tober. 86. Geburtstag, Max Rüegger, 20. November. 
85. Geburtstag, Hans Bodenmüller, 11. Dezember. 
84. Geburtstag, Margrit Trachsler, 18. September. 83. 
Geburtstag, Robert Huber, 9. September, Hans Bär, 
24. September und Max Stöger, 6. November. 82. Ge-
burtstag, Steffi Pletscher (Ehrenmitglied), 3. Oktober, 
Bruno Bachmann (Ehrenmitglied), 10. November und 
Marteli Schmid (Ehrenmitglied), 19. November. 81. Ge-
burtstag, Frieda Fridrich, 11. August. 80. Geburtstag, 
Melanie Hongler, 15. September und Werner Ackeret, 
5. Dezember. 75. Geburtstag, Robert Frei (Ehrenmit-
glied), 13. Oktober, Walter Schwengeler, 1. November, 
Erika Flachsmann, 29. November und Emil Bachmann, 
13. Dezember. 70. Geburtstag, René Hagenbucher, 1. 
November.

Männerriege gratuliert...

Fast ein ganzes Jahrhundert hat Max Schmid Erfah-
rungen gesammelt. 

Max, wir gratulieren dir herzlich zu deinem 95. Ge-
burtstag. Einen Teil verbrachtest du mit Kunstturnen 
beim oder für den TV Veltheim. Heute ist es für dich 
angenehmer unserer Vereinsfahne zuzuwinken, als 
diese wie du einst als Fähnrich selbst zu tragen. Dein 
Interesse galt aber auch andern Sportarten wie dem 
Eishockey. Hoffentlich kannst du das sportliche Ge-
schehen immer noch mitverfolgen. Wir wünschen dir 
insbesondere eine stabile und gute Gesundheit.

***

Die Männerriege gratuliert dir, Robert Frei, zu deinem 
75. Geburtstag. Eine ganze Liste Aktivitäten hast du für 
den TV Veltheim erbracht. Dein Engagement als Kurs-
Leiter im Kantonal-Verband oder als Oberturner sei hier 
speziell erwähnt. Ich selbst war damals als ein „Neuer“ 
beim Appell im Glied gestanden. Die guten Leistungen 
und Resultate vom Turnverein Veltheim standen bei dir 
immer als Ziel in deiner Agenda. Wir wünschen dir eine 
gute, dem Alter angepasste Fitness, sprich Gesund-
heit.



MuKi-Turnen 
für Kinder ab 3 Jahren mit Elternteil 
Do, 17.15 – 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Anita Gurtner, Tel. 052 213 28 04

Kinderturnen Kitu 
für Kinder von 5 – 7 Jahren 
Mo, 17.15 – 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Doris Zehnder, Tel. 052 233 53 78

Mädchenriege 
für Mädchen ab 7 Jahren 
Do, 18.00 – 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Janine Quattländer, Tel. 052 223 06 33

Jugendriege 
für Knaben ab 7 Jahren 
Fr, 18.00 – 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Michael Lüthy, Tel. 079 476 99 34

Aktive 
für alle ab 15 Jahren 
Di, 19.20 – 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Fr, 19.20 – 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Christian Spiess, Tel. 052 534 50 39

Frauenriege 
Do, 20.10 – 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Maxi Quattländer Betscha, Tel. 052 222 68 06

Seniorinnenriege 
Do, 19.20 – 20.10 Uhr, Turnhalle Feld 
Trudy Künzler, Tel. 052 213 97 47

Männerriege 
Mi, 20.00 – 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Ueli Trümpi, Tel. 052 212 32 94

Faustballer 
Mi, 18.00 – 20.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Walter Honegger, Tel. 052 242 59 35

Seniorenriege 
Mi, 19.20 – 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Laura Foianini, Tel. 052 212 62 06

Handball Junioren (U19) 
Di, 18.00 – 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Marcel Ceravolo, Tel. 052 262 71 03  
 
Handballriege TVV 1 (3. Liga) 
Mi, 19.20 – 20.40 Uhr, Turnhalle Mattenbach 
Fr, 18.30 – 20.00 Uhr, Turnhalle Rennweg 
Martin Hager, Tel. 052 242 92 30

Handballriege TVV 2 
Fr, 20.30 – 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Erich Brunner, Tel. 052 337 16 82

Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?
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K O N T A K T E

Vereinspräsident

Marc Blaser
Rosentalstr. 48, 8400  Winterthur
Telefon 052 232 47 62 
marc.blaser@gmx.ch
PC 84-1327-1

TV Veltheim Aktive

Daniel Ruckstuhl
Bürglistr. 2, 8400 Winterthur
Telefon 052 534 50 39
dany.rucki@swissonline.ch
PC 84-3793-7

Frauenriege

Trudy Künzler
Bachtelstr. 29, 8400 Winterthur
Telefon 052 213 97 47
trudy.kuenzler@bluewin.ch
PC 84-14100-6

Männerriege

Hans Kölliker
Moosackerstr. 8, 8405 Winterthur
Telefon 052 232 96 71
hans.koelliker@freesurf.ch
PC 84-4759-2

Handballriege

Martin Hager
Bättmur 17, 8404 Winterthur
Telefon 052 242 92 30 / 079 480 28 47
mhager@dplanet.ch
Kto-Nr. Credit Suisse 807771-40 4791
PC Credit Suisse 80-500-4

Jugendkommission

Thomas Fischer
Katzenbachstr. 8, 8492 Wila
Telefon 052 385 11 51
satofi@bluewin.ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim

Walter Schwengeler
Walkestr. 39, 8400 Winterthur
Telefon 052 222 80 90

Öffentlichkeitsarbeit

Karin Bührer Furter
Am Bach 44, 8400 Winterthur
Telefon 052 232 24 59 
karin.buehrer@bluewin.ch

Nachtrag

Leider ging in der letzten Domino-Aus-
gabe die Verdankung eines Legates ver-
gessen. Gerne möchten wir das an dieser 
Stelle nachholen. 

Wir danken Max Trachsler für seine gross-
zügige Spende, welche wir an der GV 
erhalten haben. Die ganze Turnerfamilie 
wünscht ihm alles Gute und gute Ge-
sundheit.

***

Die Frauenriege dankt den Spenderinnen 
Annemarie Achermann, Laura Foianini, 
Emmi Stöger und Margrit Trachsler für 
den grosszügigen Zustupf in die Riegen-
kasse
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